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Herren Landesklasse Gr. 4

TTF Neuhausen/F. II : TSV Musberg 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Necker macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der TTF Neuhausen/F. II, als Felix Necker das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Musberg
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesklasse Gr. 4 musste der Gastverein in seinem
1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Necker / Bechtel beim 3:0 mit Schmidt / Fick. Eher ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Weidenbach / Kaczmarek am Nachbartisch gegen Keinath / Haidacher. Da
Neumaier / Humbauer nicht antreten konnten, verbuchten Biller / Drochner daraufhin einen
kampflosen Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Claudius Weidenbach gegen Mathias
Schmidt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:9, 8:11, 11:8 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Felix Necker beim 2:3 gegen Konrad Keinath leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen.. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Keinath endete.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nicht
einen Satzgewinn überließ Yannis Kaczmarek seinem Gegner Ulrich Fick beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim 3:1-Sieg von Sascha Bechtel gegen
Michael Haidacher ging nur Satz 1 verloren. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Da Horst Humbauer danach nicht
antreten konnte, verbuchte Benjamin Biller einen kampflosen Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ
Ulrich Drochner seiner Gegnerin Leonie Neumaier beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TTF
Neuhausen/F. II und TSV Musberg in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
anschließend Claudius Weidenbach gegen Konrad Keinath verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Felix Necker
bekam es nun mit Mathias Schmidt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Felix Necker am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Neuhausen/F. II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfL Kirchheim IV am 18.09.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TSV Musberg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 24.09.2022 gegen
den TTC Aichtal erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTF Neuhausen/F. II

Doppel: Necker / Bechtel 1:0, Weidenbach / Kaczmarek 1:0, Biller / Drochner 1:0 
Einzel: C. Weidenbach 1:1, F. Necker 1:1, Y. Kaczmarek 1:0, S. Bechtel 1:0, B. Biller 1:0, U.
Drochner 1:0 

 TSV Musberg
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Doppel: Keinath / Haidacher 0:1, Schmidt / Fick 0:1, Neumaier / Humbauer 0:1 
Einzel: K. Keinath 2:0, M. Schmidt 0:2, M. Haidacher 0:1, U. Fick 0:1, L. Neumaier 0:1, H. Humbauer
0:1


